
Jurakompakt

Strafprozessrecht

Bearbeitet von
Von Prof. Dr. Holm Putzke, LL.M., und Prof. Dr Jörg Scheinfeld

7. Auflage 2018. Buch. XVI, 226 S. Kartoniert
ISBN 978 3 406 71242 5

Format (B x L): 11,8 x 18,0 cm

Recht > Strafrecht > Strafverfahrensrecht, Opferschutz

Zu Leseprobe und Sachverzeichnis

schnell und portofrei erhältlich bei

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de ist spezialisiert auf Fachbücher, insbesondere Recht, Steuern und Wirtschaft.
Im Sortiment finden Sie alle Medien (Bücher, Zeitschriften, CDs, eBooks, etc.) aller Verlage. Ergänzt wird das Programm
durch Services wie Neuerscheinungsdienst oder Zusammenstellungen von Büchern zu Sonderpreisen. Der Shop führt mehr

als 8 Millionen Produkte.

http://www.beck-shop.de/Putzke-Scheinfeld-Strafprozessrecht/productview.aspx?product=20252259&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_20252259&campaign=pdf/20252259
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=28031
http://www.beck-shop.de/fachbuch/leseprobe/Putzke-Strafprozessrecht-9783406712425_2610201706151419_lp.pdf
http://www.beck-shop.de/fachbuch/sachverzeichnis/Putzke-Strafprozessrecht-9783406712425_2610201706151438_rg.pdf


Putzke/Scheinfeld 

Strafprozessrecht





Strafprozessrecht 
 
 

von 
 

Dr. Holm Putzke, LL. M. (Krakau) 
Professor an der Universität Passau 

sowie der EBS Universität für  
Wirtschaft und Recht Wiesbaden 

 
Dr. Jörg Scheinfeld 

Professor an der Universität Mainz 
sowie der EBS Universität für  

Wirtschaft und Recht Wiesbaden 
 
 

7. Auflage 2017 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

www.beck.de 
 

ISBN 978 3 406 71242 5 
 

© 2017 Verlag C. H. Beck oHG 
Wilhelmstraße 9, 80801 München 

Druck: Nomos Verlagsgesellschaft/Druckhaus Nomos 
In den Lissen 12, 76547 Sinzheim 

 
Satz: DTP-Vorlagen der Autoren 

 
Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier 

(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff) 



Vorwort 

Die aufmerksame Lektüre dieses Buches befähigt auf dem Gebiet 
des Strafprozessrechts zum guten Bestehen der ersten juristischen Prü-
fung. Zugleich dient es der Vorbereitung von studienbegleitenden 
Klausuren. Was Rechtsprechung, Literatur und Gesetzgebung angeht, 
ist das Buch auf dem neuesten Stand. Wer es durchgearbeitet hat, kann 
jene prozessrechtlichen Aufgaben bewältigen, die in Klausuren und 
mündlicher Prüfung üblicherweise gestellt werden. Zielgruppe sind 
Studierende, die den Einstieg in das Gebiet des Strafprozessrechts su-
chen; ferner alle, die bereits erworbenes Wissen auffrischen und festi-
gen wollen, etwa Examenskandidaten und Rechtsreferendare. 

Dem Lernerfolg dienen das didaktische Konzept sowie die sprachli-
che und gedankliche Gestaltung des Buches. Die Gesetzesstrukturen 
haben wir anschaulich herausgearbeitet und wichtiges Detailwissen in 
systematische Zusammenhänge gestellt. Was Streitfälle angeht, nennen 
und begründen wir stets die Sicht der Rechtsprechung, setzen uns aber 
in gebotener Kürze auch mit abweichenden Meinungen auseinander. 
Dadurch werden Lesbarkeit und Lernerfolg gleichermaßen gewährleis-
tet. Letzterem dienen auch Lernkontrollfragen, die wir am Ende dieses 
Buches zusammengefasst haben. 

Wer sich entscheidet, mit diesem Buch zu lernen, sollte das Kapitel 
„Einführung“ nicht aussparen, weil dies für ein effektives Arbeiten 
wichtig ist. Unterschätzen Sie zudem nicht den Blick ins Gesetz und 
lesen Sie genannte Normen nach! Nur so wird sich Ihnen die Systematik 
der StPO erschließen – der einzige Weg, um eines Tages sagen zu kön-
nen: „Ich habe nicht nur Wissen angehäuft, sondern vermag das Gelernte 
auch verständig anzuwenden!“ Das ist ein Hauptziel dieses Buches.  

Das „Gesetz zur effektiveren und praxistauglicheren Ausgestaltung 
des Strafverfahrens“, das am 24. August 2017 in Kraft getreten ist, hat 
zahlreiche Neuregelungen gebracht – wir haben sie, soweit für unser 
Lehrbuch relevant, bereits berücksichtigt. 

Kritik und Anregungen sind wie immer stets willkommen, gern per 
E-Mail unter holm.putzke@uni-passau.de. 

 
Passau und Mainz, September 2017 Holm Putzke 

Jörg Scheinfeld
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